
• vorne braun, hinten weiß
• Ärmel weiß, ausgestellt
• Knopfleisten vorne, an den Ärmeln und

an den Seiten
• Polokragen

Aus
Strickteilen
mit festem

Anfang



Schnitt erstellen mit dem
GARMENT DESIGNER



Bevor ich mit der
Schnitterstellung mit dem
GARMENT DESIGNER beginne, messe
ich einen gut passenden Pullover
aus ähnlichem Strick aus.
Dann stelle ich im GD die
nebenstehenden Details ein.



“Refined Fit” entwickelt den Körpermaßen entsprechend unterschiedlich breite
Vorder-und Rückenteile.  Das brauche ich bei diesem Pulli nicht.  Deshalb
schalte ich diese Funktion durch das Häkchen bei “Use Average Front/Back
Measurements” ab.



Hier sieht man an der Bemaßung, dass durch die vorher beschriebene
Einstellung die Weiten des Schnittes gleich sind, aber die grünen
Sloperteile unterschiedlich.  Das erkennt man an den Abständen der
Seitennahtlinien zum Sloper.  Das mittelt sich dann aus.  Ich
orientiere mich an der Breite, die ich an meinem Pulli ausgemessen
hatte.



Unter >Options > Top/Dress Length gebe ich die gewünschte Gesamtlänge ein.



Dann korrigiere ich die Armlochtiefe, indem ich die 2
Punkte zusammen nach unten verschiebe, bis zum
gewünschten Maß.



Um genauer arbeiten zu können,
vergrößere ich mir das
Schnittbild.
>Display < Scale to >
beliebige Vergrößerung



Um den Halsausschnitt zu ändern, stelle ich die
vorn/hinten Symmetrie aus.  Das Symmetriefenster öffnet
sich durch Doppelklick auf das kleine, grüne “S” unten
links im Fenster.
Rechts: Ich habe die Blende vorne durch Tieferziehen
der roten Punkte und Linie verlängert.
Den Halsausschnitt mache ich etwas V-förmiger und
tiefer mit Hilfe der Anfasser an den Kurven.





Unter > Generate > Information and
Recommendations schaue ich mir die
Nahtlänge des Armloches und der Armkugel
an.  Links 0,3cm und rechts 0,2 cm
Mehrweite.  Für dehnbaren Strick reicht
das.

Ich forme die Armkugel und die
Ärmelseitennähte noch ein wenig nach.



So gefällt mir der Schnitt und ich kann die letzten Schritte erledigen.



Ich füge rundum Nahtzugaben
an: > Additions > Global
Seam Allowance > 1 cm.
Dann schalte ich die
Nahtzugaben an den Säumen
und am Ärmelsaum ab, weil
die Strickteile eine feste
Anfangsreihe haben:
> Additions > Custom Seam
Allowance > 0 cm.

Den Kragen lasse ich mir unter:
> Extras > Collar > Joined at
Back erstellen.  Ich wähle den
gewünschten Style: “Full Roll”
“Convertible”.
Ich mache den Kragen noch 1 cm
breiter, indem ich die äußere
Nahtlinie (rot) mit der “Pfeil
nach oben”- Taste hochstupse.
An der Seite kann ich die
Maßänderung mitverfolgen.



Zum Drucken führt folgender Weg: > Display >Final Pattern > Scale to Actual
Size > Print Prewiew > Show Pagination. 
Jetzt kann ich den Druckbefehl geben und es werden mir nacheinander alle
Seiten ausgedruckt.  Das Zusammenkleben geht einfach und ziemlich flott.


